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Mehr Infos unter: www.desma.de
Bewerbungen bitte an
personal@desma.de
oder schriftlich an: 
DESMA Schuhmaschinen GmbH
Personalwesen 
Desmastr. 3–5, 28832 Achim

Als weltweit aktives Unternehmen im Sondermaschinenbau entwickeln, 
fertigen und vertreiben wir Spritzgießmaschinen, Polyurethan-Verarbei-
tungsanlagen, Automatisierungssysteme sowie Formen zur industriellen 
Schuhfertigung. Innovative Technologien, hohe Qualitätsstandards und 
absolute Kundenorientierung haben uns zum führenden Anbieter in die-
ser Branche gemacht. Jedes Jahr suchen wir motivierte und engagierte 
Auszubildende (m/w/d). Mögliche Ausbildungsberufe können sein:

AUSZUBILDENDE  (M/W/d)

| > Mechatroniker/in
| > Industriemechaniker/in
| > Elektroniker/in  betriebstechnik 
| > Industriekaufmann/frau

Ausbildungsplatzbörse
25. bis 27. September 2018 
BBS Verden
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Verden (ahk). Nach dem Schulab-
schluss stehen den Schülerinnen 
und Schülern viele Berufswege 
offen. Auszubildende sind in Zei-
ten des Fachkräftemangels heute 
gefragter denn je. Die Ausbil-
dungsplatzbörse „Finde deinen 
Weg“ an den Berufsbildenden 
Schulen in Dauelsen kann bei die-
ser wichtigen Entscheidung eine 
große Hilfe sein. 

Die Ausbildungsplatzbörse wird von 
der Leitstelle der Region des Lernens 
an den BBS Verden in Zusammen-

arbeit mit der Agentur für Arbeit, 
der Industrie- und Handelskammer, 
Fachstellen des Landkreises sowie 
der Handwerkskammer organisiert. 
Sie hat sich längst ihren Platz als 

bedeutende Leistungsschau der regi-
onalen Wirtschaft und Verwaltung 
erobert. Mehr als 90 Unternehmen, 
Institutionen und Hochschulen infor-
mieren vom 25. bis 27. September 
über ihre Bildungsmöglichkeiten und 
werben um Studierende, Auszubil-
dende oder Praktikanten. Die jungen 
Menschen finden dabei Antworten 
auf so grundsätzliche Fragen wie 
zum Beispiel: „Was mache ich nach 
der Schule? Was möchte ich studie-
ren? In welchem Bereich kann ich 
mir vorstellen, eine Ausbildung zu 
machen?“. 

BBS geben einen Überblick 
über Bildungsangebote

Neben zahlreichen Unternehmen 
der Region ist das Handwerk mit 
einer breiten Palette von Betrieben 
und Berufen vertreten. Darüber 
hinaus präsentieren sich aber auch 
Organisationen wie zum Beispiel 
die Bundeswehr, die Polizei und 
der Landkreis Verden als Anbieter 
von Berufsausbildungen. Auch die 
Berufsbildenden Schulen selbst 
geben einen Überblick über ihre 
weiterführenden Bildungsange-

Der Weg zum Traumberuf
14. Ausbildungsplatzbörse an den BBS vom 25. bis 27. September 2018

Ausbildung 2019
Das bieten wir Dir in Deiner Ausbildung:
• Sehr gute Übernahmechancen nach der Ausbildung
• Vielfalt und Abwechslung durch Seminare, Projekte und Events
• Intensive Betreuung 
• Günstiges Wohnen in unserem Azubi-Wohnheim Campus d
• Spannende Einführungswoche inkl. großem Azubi-Event

Das kannst Du bei uns werden:
• Verkäufer (m/w) bzw. Kaufmann (m/w) im Einzelhandel 
• Kaufmann (m/w) im E-Commerce oder Kaufmann (m/w) für Büromanagement
• Fachlagerist (m/w) bzw. Fachkraft (m/w) für Lagerlogistik
• Koch (m/w) oder Fachmann (m/w) für Systemgastronomie
• Fleischer (m/w) oder Fleischereifachverkäufer (m/w)
• Gestalter (m/w) für visuelles Marketing

Bewirb Dich jetzt unter 
www.dodenhof.de/karriere!
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karriere.matthaei.de | www.matthaei.de

• Baugeräteführer/in

• Straßenbauer/in 

• Land- und Baumaschinen- 

mechatroniker/in

• Industriekaufmann/frau

• Fachinformatiker/in  

(Fachrichtung Systemintegration) 

• Verfahrensmechaniker/in  

(Fachrichtung Transportbeton)

• Duales Studium Bauingenieurwesen

ZUKUNFT 
GESTALTEN
mit der Matthäi-Gruppe

Wir bieten folgende 
Ausbildungsmöglichkeiten:

oder auch ein Studium:

Genaueres erfährst du unter:

bote. Damit die Schülerinnen und 
Schüler von diesem breiten Ange-
bot nicht überfordert sind und an 
die Gesprächspartner die richti-
gen Fragen stellen, gibt es auf der 
Homepage der Region des Lernens 
www.rdl-verden.de zur Vorbereitung 
einen „Börsen-Knigge“ sowie einen 
Fragenkatalog zum Herunterladen. 
Zur besseren Orientierung werden 
auch Führungen über die Börse 
angeboten.

Die Ausbildungsplatzbörse beginnt 
am Dienstag, 25. September um 
16.30 bis 19.30 Uhr mit einem 
Elterntag. „In den letzten Jahren 
wurde dieses Angebot sehr gut 
angenommen, viele Eltern nutzten 
die Gelegenheit, sich gemeinsam 
mit ihren Kindern zu informieren“, 
weiß Peter-Alexander Kuse vom Vor-

bereitungsteam. Am Mittwoch, 26. 
September und Donnerstag, 27. Sep-
tember ist die Ausbildungsplatzbörse 
von 8.30 bis 12.30 Uhr geöffnet. 
Die Veranstalter erwarten wieder 
den Besuch von Schulen aus dem 
gesamten Landkreis. „Wir rechnen 
mit 2500 bis 3000 Schülerinnen und 
Schülern“, so Kuse. 

Ein fester Bestandteil der Ausbil-
dungsplatzbörse ist auch das umfas-
sende Vortragsangebot, das in die-
sem Jahr nochmals erweitert wurde. 

In vier verschiedenen Räumen gibt 
es bis zu 15 Vorträge täglich. The-
men sind neben Informationen zu 
den Ausbildungsberufen und dualem 
Studium auch Zukunftschancen und 
die Entwicklung des Arbeitsmarktes.

Schüler können sich von 
ihrer besten Seite zeigen

Aufgrund des großen Interesses 
wurde die Fläche des Messezeltes, 
das so genannte „Zukunftszentrum“ 
erheblich vergrößert. Hier werden 
besonders chancenreiche Berufe aus 
allen Bereichen vorgestellt. Und es  
gibt auch viele besondere Angebote 
und Mitmachaktionen. Neu ist der 
Themenschwerpunkt „Straße des 
Handwerks“. Verschiedene Hand-
werksfirmen bieten die Möglichkeit, 
durch praktisches Ausprobieren, die 

Berufe wirklichkeitsnah kennen-
zulernen. Ebenfalls neu in diesem 
Jahr ist das Azubi-Speed-Dating im 
Selbstlernzentrum. Die Schülerin-
nen und Schüler können sich mit 
ihren Bewerbungsunterlagen einem 
entscheidenden Firmenvertreter 
vorstellen und sich von ihrer bes-
ten Seite zeigen. Wenn es gut läuft, 
kann in diesem kurzen Gespräch 
vielleicht schon die Grundlage für  

weiter auf Seite 24 …
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Bewirb Dich jetzt um Deinen Ausbildungsplatz

■  Diplom-Finanzwirt/-in (duales Studium)  
Voraussetzung: Allgemeine Hochschulreife oder Fachhochschulreife

■ Finanzwirt/-in 
Voraussetzung: Realschulabschluss oder gleichwertiger Bildungsstand

Schwerbehinderte Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt. 

Studien-/Ausbildungsbeginn  
ist der 1. August 2019 
Bewerbungen mit E-Mail-Adresse bitte bis zum 30.09.2018 an:

Finanzamt Verden /Aller  
Postfach 1340 · 27263 Verden · Tel.: 04231 /919-167

Krisensichere Arbeit  
beim Finanzamt
Verden (ab). „Nichts ist so sicher 
wie der Tod und die Steuer“ – das 
hat uns schon Brad Pitt als Joe Black 
gelehrt. So sucht auch das Finanz-
amt Verden jedes Jahr aufs Neue 
nach motiviertem Nachwuchs. Die 
niedersächsische Finanzverwaltung 
bietet für Neueinsteiger zwei Lauf-
bahnen an.: Ausbildung und Dua-
les Studium für den mittleren bzw. 
gehobenen Dienst. Als Finanzbe-
amter auf Lebenszeit hat man nach 
dem Abschluss eine Vielzahl von 
Einsatzmöglichkeiten. Betriebsprü-
fer im Außendienst, Steuerfahnder 
oder Dozent an der Akademie – 
die Karrierechancen stehen gut in 

diesem krisensicheren Gewerbe. 
Vom ersten Tag an als Beamter auf 
Widerruf, im Anschluss Beamter 
auf Probe und dann als Beamter 
auf Lebenszeit profitiert man von 
einer beitragsfreien Altersversor-
gung, Gleit- und Teilzeitmodellen 
und ständigen Fort- und Weiter-
bildungen im Bereich des Steuer-
rechts. 

Die Bewerbungsfrist für den Ausbil-
dungsstart am 1. August 2019 en- 
det am 30. September 2018. Schrift-
liche Bewerbungen sind zu richten 
an: Finanzamt Verden/Aller, Postfach 
1340, 27283 Verden/Aller

Starte jetzt durch!
Beginne Deine Ausbildung am
1. August 2019 und werde

Rohrleitungsbauer (m/w/d)

Fachangestellter für Bäderbetriebe (m/w/d)
im Verwell Erlebnisbad

Industriekaufmann (m/w/d)

Bewirb Dich bis zum 12. Oktober 2018 schriftlich oder per E-Mail:

Stadtwerke Verden GmbH
Weserstraße 26
27283 Verden

info@stadtwerke-verden.de
www.stadtwerke-verden.de

… Fortsetzung von Seite 23

einen zukünftigen Ausbildungsplatz 
gelegt werden. Auf jeden Fall aber 
bekommen die Bewerber eine Rück-
meldung über ihren Auftritt. Auch 
die Bewerbungsunterlagen werden 
gecheckt und gegebenenfalls gibt es 
auch gleich Tipps zur Verbesserung. 
Dass dieses für viele Jugendliche eine 
große Hilfe sein wird, weiß Kuse aus 
Erfahrung. „Je nachdem von welcher 
Schule die Schüler kommen, gibt es 
große Unterschiede bei der Qualität 
der Bewerbungsunterlagen. Was man 
dort sieht, ist nicht immer erfreulich.“

Motto „Finde deinen Weg“ 
mit Leben füllen

Das Vorbereitungsteam hofft nun, 
dass das Angebot der Ausbildungs-
platzbörse auch in diesem Jahr wie-

der gut angenommen wird. „Wir 
würden uns sehr freuen, wenn viele 
Unterstützer, Eltern und natürlich 
auch Schüler und Schülerinnen, die 
sonst nicht die Möglichkeit zum 
Besuch haben, diese Chance zur 
Information nutzen – dann kann 
unser Motto: „Finde deinen Weg“ 
mit Leben gefüllt werden“, so Frank 
Weinhold, Leitstelle Region des Ler-
nens.
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Mach dir jetzt deine Ausbildung klar! 
Wie das geht, erfährst du bei der

Berufsberatung im Raum C5

DU BIST BEREIT, DURCHZUSTARTEN? 

 JETZT
DU BIST BEREIT, DURCHZUSTARTEN? 

DU BIST BEREIT, DURCHZUSTARTEN? 

DU BIST BEREIT, DURCHZUSTARTEN? 

Vorträge...	
... im Rahmen der Ausbildungsplatzbörse

Dienstag, 25. September 

17.30 bis 18.30 Uhr:  
Agentur für Arbeit  
Nienburg-Verden 
Duales Studium – passt das zu mir? 
Raum: C2

Mittwoch, 26. September und 
Donnerstag, 27. September

Raum C1

9 bis 9.20 Uhr:  
Aller-Weser-Klinik gGmbH 
Ausbildung im Krankenhaus –  
Karriere im Krankenhaus

9.30 bis 9.50 Uhr:  
Dodenhof Posthausen KG 
Ausbildung@Dodenhof

10 bis 10.30 Uhr:  
BBS Verden 
Zusatzqualifikation zum  
Europakaufmann / Europakauffrau  
– für kaufmännische 
Auszubildende

10.40 bis 11 Uhr:  
Finanzamt Verden 
Mit Sicherheit Karriere –  
Finanzämter Niedersachsen

11.10 bis 11.30 Uhr:  
Bundeswehr 
Karriere bei der Bundeswehr

11.40 bis 12.10 Uhr:  
hochschule 21 
Studieren genial dual

Raum C2

9 bis 9.20 Uhr:  
Buss Fertiggerichte 
Wir locken dich aus der Konserve! 
Ausbildung in der Lebensmittel- 
industrie

9.30 bis 9.50 Uhr:  
AOK – Die Gesundheitskasse  
für Niedersachsen 
Die dualen Studiengänge der  
AOK Niedersachsen

10.10 bis 10.30 Uhr:  
Landkreis Verden 
Ausbildung und Studium beim  
Landkreis Verden – mit Sicherheit

10.40 bis 11 Uhr:  
Hochschule Bremen 
Studienmöglichkeiten an der  
Hochschule Bremen

11.10 bis 11.30 Uhr:  
Polizeiinspektion  
Verden/Osterholz 
Die Polizei stellt sich vor

11.40 bis 12.10 Uhr:  
Vereinigte Informationssysteme 
Tierhaltung w.V. 
Ausbildung und duales Studium  
im IT-Bereich

Raum B2

9 bis 9.20 Uhr:  
Arbeiterkind.de Gruppe Verden 
Studieren ohne Schulden?  
Stipendium auch für dich

9.30 bis 9.50 Uhr:  
Hauptzollamt Hannover 
Der Zoll. Die Ausbildung im  
mittleren Dienst

10 bis 10.20 Uhr:  
Hauptzollamt Hannover 
Der Zoll. Das duale Studium

ACHTUNG: 
NUR AM 26. SEPTEMBER!  
11.15 bis 12 Uhr:  
Landkreis Verden – Koordienie-
rungsstelle Frau und Wirtschaft 
„WISSEN WAS GEHT“ Berufswahl 
– Einkommenssicherung – Finanz-
planung

� (Änderungen vorbehalten)

Wir sind Ihr kompetenter Arbeitgeber für 
Soziale Berufe in den Regionen Rotenburg 
und Verden. 

Absolvieren Sie Ihre Praxisanteile 
oder Ihr Anerkennungsjahr für Ausbildungen
zum/zur Erzieher/-in, Heilerziehungspfleger/-in
und Sozial- oder Pflegeassistent/-in bei uns.

Lebenshilfe Rotenburg-Verden gGmbH
Westerholzer Weg 1-3 • 27356 Rotenburg
Fon [0 42 61] 94 43-0 • www.LhRowVer.de

Außerdem bieten wir Möglichkeiten für ein
oder den
bei uns.

Besuchen Sie uns auch auf Facebook!
www.facebook.com/LebenshilfeRotenburgVerden

 
Freiwilliges Soziales Jahr  
Bundesfreiwilligendienst 

Gut, es zu tun –
Soziale Berufe
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BESUCH UNS!BESUCH UNS!
Interessante Einblicke in 

die Arbeit mit Menschen 

mit Behinderung

Wir suchen: 
Azubis im Bereich Heilerziehungspflege und Pflege-

assistenz. Bewerber für ein Freiwilliges Soziales 

Jahr (FSJ) oder den Bundesfreiwilligendienst (BFD).

Wir bieten: 
Attraktive Vergütung … Zahlung des Schulgeldes … 

Breites Einsatzgebiet … Persönliche Begleitung … 

Einbindung in Teams … Jugend- und Auszubilden-

denvertretung

Stiftung Waldheim

Helene-Grulke-Straße 5  |  27299 Langwedel  

www.waldheim-gruppe.de

SOZIAL IST MITEINANDER!SOZIAL IST MITEINANDER!
• Kaufmann/-frau für  
 Dialogmarketing

• Fachinformatiker/-in für 
 Anwendungsentwicklung

• Fachinformatiker/-in für  
 Systemintegration

Windmühlenstraße 15 • 27283 Verden  
T  04231 8040 • www.adata.de

Bewirb Dich auf  
www.adata.de

Social icon

Circle
Only use blue and/or white.

For more details check out our
Brand Guidelines.

Starte Deine Ausbildung 
zum 01.08.2019

Achim/Langwedel/Thedinghau-
sen. Mit Menschen arbeiten und 
etwas bewegen, die Inhalte der 
dualen Ausbildung zum Heilerzie-
hungspfleger/in und Pflegeassis-
tenten/in sind so vielseitig wie 
das Leben selbst. 

Davon zeugt auch der kurze Video-
clip, den Azubis im 2. und 3. Ausbil-
dungsjahr in Verden drehten. Sara, 

Jasmin und Ben wollten einen Teil 
ihres Arbeitsbereiches in der Stiftung 
Waldheim zeigen. Ein Kamerateam 
begleitete sie bei einem Freizeitaus-
flug auf die Domweih, denn Ausflüge 
mit Menschen mit Behinderung gehö-
ren genauso zum Ausbildungsalltag 
wie Assistenz beim Wohnen, Arbeiten 
oder Lernen. Der kurze Film ist auf 
YouTube zu sehen (siehe www.stif-
tung-waldheim.de). Darin erzählen 

die drei, wie sie zur Stiftung Waldheim 
kamen. Sie zeigen, dass soziale Arbeit 
vor allem ein Miteinander ist.

Die Stiftung Waldheim bildet jähr-
lich rund 60 junge Erwachsene aus. 
Für 2019 sind derzeit noch 20 Aus-
bildungsplätze im Bereich Heilerzie-
hungspflege und 10 Plätze im Bereich 
Pflegeassistenz frei. Wer sich nach 
der Schule lieber erst einmal beruf-

lich orientieren möchte, kann auch 
ein Freiwilliges Soziales Jahr oder 
den Bundesfreiwilligendienst in der 
Stiftung Waldheim absolvieren. Das 
monatliche Entgelt hierfür beträgt 
derzeit 637 Euro.

„Genau das will ich machen!“
Soziale Arbeit mit Menschen mit Behinderung in der Stiftung Waldheim

– Anzeige –

Verdienstmöglichkeiten  
in der Stiftung Waldheim

Duale Ausbildung zum  
Heilerziehungspfleger 
(Stiftung Waldheim übernimmt 
das Schulgeld): 
1. Lehrjahr 688 Euro bis 3. Lehr-
jahr 765 Euro 
Nach der Ausbildung ca. 2.600  
bis 3.500 Euro.

Duale Ausbildung zum  
Pflegeassistenten 
(Stiftung Waldheim übernimmt 
das Schulgeld): 
1. Lehrjahr 471 Euro bis 2. Lehr-
jahr 485 Euro. 
Nach der Ausbildung ca. 2.300  
bis 3.000 Euro.
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Verden (ahk). Bionik, das Bauen 
nach dem Vorbild der Natur, hat 
sich unter anderem in der Archi-
tektur oder in der Autokonstruk-
tion bewährt. Auch im Leistungs-
wettbewerb Formel (Z)ukunft 
der Stiftung der Kreissparkasse 
Verden geht es in diesem Jahr um 
Bionik. 

Die Schülerinnen und Schüler haben 
die Aufgabe, aus Papier und Kleber 
einen Signalmast herzustellen. Dabei 
dürfen sie sich gern von der Natur 
inspirieren lassen. In Leichtbauweise 
soll ein in möglichst großer, funkti-
onierender Signalmast gebaut wer-
den. Der Kreativität sind dabei keine 
Grenzen gesetzt. Der Mast soll mit 
Hilfe einer oder mehrerer Vorrich-
tungen beziehungsweise Fahrzeuge 
aufgerichtet werden. Wichtig ist, dass 
der Signalmast später sicher steht. 
Die Standfestigkeit wird in den Leis-
tungsgruppen 7 bis 9 sowie 10 bis 
13 von der Jury zusätzlich mit einem 
Ventilator geprüft. An der Mastspitze 

soll sich außerdem eine Einrichtung 
befinden, die nach Aufrichten des 
Mastes ein Signal abgibt. „Wich-
tigstes Ziel bei der Lösung der Auf-

gabe ist es, einen möglichst kleinen 
Mastindex zu erzielen, der sich aus 
den Kenngrößen Masse und Index 
ergibt“, erläutert. Dr. Jörg Peters, 
Lehrer am Gymnasium am Wall und 
Mitglied des Strategieteams. 

Die Schüler müssen sich überlegen, 
wie das funktionieren kann und sich 
die Lösungen selbst erarbeiten. Die 
Teams bestehen aus drei bis sechs 
Schülern. Jede Gruppe erhält für 
die Anschaffung von Material 200 
Euro. „Wir lassen die Gruppen frei 
arbeiten. In den vorangegangenen 
Wettbewerben waren die meisten 
sehr kreativ. Ich hoffe, das ist diesmal 
auch wieder so“, wünscht sich Peters. 

Ziel des Wettbewerbs ist es, bei den 
Schülern das Interesse für technische 
und naturwissenschaftliche Aufga-
ben zu wecken und sie auf diesem 
Wege vielleicht für einen naturwis-
senschaftlich-technischen Beruf 
oder ein entsprechendes Studium zu 
begeistern. „Wir möchten die Schüler 
motivieren, an dem Wettbewerb teil-
zunehmen. Einige haben schon einen 
dualen Studienplatz bekommen, weil 
in ihrem Lebenslauf die Teilnahme am 

Wettbewerb Formel Z steht“, weiß 
Peters. Mittlerweile habe der Wettbe-
werb eine Eigendynamik entwickelt, 
es gäbe auch viele Schüler, die immer 
wieder gern mitmachen.

Teilnehmen am Wettbewerb können 
Schüler der Jahrgangsstufen fünf bis 
13 aller weiterführenden Schulen 
im Landkreis Verden. Um der unter-
schiedlichen Leistungsfähigkeit der 
Schüler gerecht zu werden, gibt es 
drei Leistungsgruppen: Die Klassen 
5 und 6, die Klasse 7 bis 9 und die 
Klassen 10 bis 13. Anmeldeschluss 
ist der 28. September 2018.

Die drei besten der jeweiligen Leis-
tungsgruppe können sich über Geld-
preise in Höhe von 250, 175 und 100 
Euro freuen. Je Leistungsgruppe gibt 
es zudem einen Schulpreis in Höhe 
von 300 Euro. Zusätzlich wird unter 
den Mädchengruppen der Marie-Cu-
rie-Preis ausgeschrieben, das ist zum
Beispiel eine exklusive Führung durch 
ein Industrieunternehmen.

Weitere Informationen zum Wettbe-
werb unter: 
� www.stiftung-ksk-verden.de.

Ein Signalmast nach dem Vorbild der Natur
18. Leistungswettbewerb Formel Z der Stiftung der KSK/Anmeldung bis zum 28. September

Freuen sich auf viele kreative Lösungen v. l.: Matthias Knak (Vorstand KSK Verden), Dr. Jörg Peters und Dieter Schmidt vom Strategieteam,  
Dr. Beate Patolla (Geschäftsführerin Stiftung KSK).� Foto: ahk

Die nächste Ausgabe der ALLERdings erscheint  
am 26. September 2018

Oelschläger Metalltechnik GmbH | Hertzstraße 1-3 | 27318 Hoya
info@oelschlaeger.de | www.karrierebeiomt.de
Oelschläger Metalltechnik GmbH | Hertzstraße 1-3 | 27318 Hoya
info@oelschlaeger.de | www.karrierebeiomt.de

AUSBILDUNG BEI OMT
Gestalte mit uns die Arbeitswelt von morgen

OMT bietet Dir in zehn verschiedenen Ausbildungsberufen und dem dualen BWL-Studium 
Raum für berufliches Engagement mit interessanten Entwicklungsperspektiven. 

Bewirb Dich für eine Ausbildungsstelle zum 01.08.2019 oder ein Praktikum - bevorzugt per 
Mail an personal@oelschlaeger.de. Weitere Infos findest Du auf www.karrierebeiomt.de 
oder kontaktiere Hanna Nordhorn unter 04251/816 621. Wir freuen uns auf Dich!

KAUFMÄNNISCHE BERUFE
I Duales Studium:  
  Betriebswirtschaftslehre

I Industriekaufmann/-frau

I Fachinformatiker/-in:  
   Systemintegration 
   Anwendungsentwicklung

I Technische/-r Produktdesigner/-in: 
  Produktgestaltung und Konstruktion

GEWERBLICHE BERUFE
I Maschinen- und Anlagenführer/-in:  
   Metalltechnik

I Werkzeugmechaniker/-in: 
  Stanz-/Vorrichtungstechnik 

I Verfahrensmechaniker/-in:  
  Beschichtungstechnik

I Fachkraft für Metalltechnik:  
  Montagetechnik Konstruktionstechnik

I Elektroniker/-in: Betriebstechnik

I Fachlagerist/-in

I Fachkraft für Lagerlogistik
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Verden (ab). Um einen Job im 
Anschluss an die Ausbildung 
müssen sich die Absolventen der 
Fachschule Sozialpädagogik an 
den BBS Verden keine Sorgen 
machen – Erzieher werden über-
all gesucht. Mit der Umstellung 
der Ausbildung auf ein modula-
res System ist der in Deutschland 
staatlich anerkannte Erzieher 
jetzt auch fit für den europäi-
schen Arbeitsmarkt. 

Hinzu kommt, dass der erfolgrei-
che Abschluss der Fachschule für 
die Aufnahme an einer Hochschule 
qualifiziert. Damit eröffnen sich 
den Schülern und Schülerinnen 
ganz neue berufliche Perspektiven. 
Doch nur eine Absolventin des Jahr-
gangs 2018 will studieren gehen. 
Viele ihrer Klassenkameraden hat-
ten bereits einen Arbeitsvertrag 
in der Tasche, bevor die letzten 
Abschlussarbeiten geschrieben wur- 

den und freuen sich darauf, beruf-
lich so richtig durchzustarten. 

Dass man die Bedeutung von quali-
fizierten Erziehern nicht unterschät-
zen darf, weiß jeder spätestens 
dann, wenn es um die eigenen Kin-
der geht. Ähnlich wie Lehrer müssen 
auch Erzieher ihren Arbeitsalltag 
sorgfältig planen und die Arbeit mit 
den Kindern dokumentieren, hinzu 
kommt der enge Kontakt zu den 

Eltern – schließlich ist ein Erzieher 
auch wichtige Bezugsperson. Die 
Ausbildung ist sehr emotional – da 
sind sich alle Absolventen einig. 
„Man lernt sich selbst gut kennen, 
reift und verändert sich. Reflexion 
hat einen sehr hohen Stellenwert.
Auch setzt man sich viel bewusster 
mit der Welt um einen herum aus-
einander – schließlich muss man 
in der Lage sein, den Kindern alles 
zu erklären und auch mal zugeben, 
dass man etwas nicht weiß.“ Die 
Einsatzmöglichkeiten für Erzieher 
sind dabei genauso vielfältig wie 
die Menschen selbst. Ob in Krippe 
oder im Elementarbereich (Drei- bis 
Sechsjährige), in der Jugend- und 
Hospizarbeit, in Frauenhäusern,  
Kinderheimen oder Einrichtungen 
für Menschen mit Behinderung – 
als Erzieher macht man eine Ausbil-
dung für die Gesellschaft. 

Die vier jungen Männer, die diesen 
Sommer als staatlich anerkannte 
Erzieher die BBS verlassen haben, 
finden, gerade Jungs sollten sich in 
diesen Beruf trauen. Für sie wäre 
diese Ausbildung eine sehr gute 
Erfahrung und würde auch für die 
zu betreuenden Kinder eine Berei-
cherung darstellen.

Ausgebildet für Europa
Allgemeine Hochschulreife und europäisch anerkannter Abschluss 
für Absolventen der Fachschule Sozialpädagogik an den BBS Verden
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Wir locken Dich aus der 

Konserve …

Die heristo-Unternehmensgruppe gehört zu den führenden Nahrungsmittelher-

stellern in Europa. Buss ist in der Herstellung von Suppen, Eintöpfen und Fertig-

gerichten einer der bekanntesten Anbieter. Unser Sortiment von etwa 500 

 Artikeln produzieren wir auf technisch modernsten Maschinen und Anlagen. 

Im Ausbildungsjahr 2019 bilden wir am Standort Ottersberg aus

·  Industriekaufl eute

·  Industriemechaniker w/m

 Fachrichtung Instandhaltung

·  Fachkräfte für Lebensmitteltechnik

· Elektroniker w/m

· Maschinen- und Anlagenführer w/m

Unser Erfolgsrezept ist Qualität, auch im Bereich Ausbildung. Auf den 

Geschmack gekommen? Dann sende uns Deine aussagekräftige Bewerbung 

mit den letzten beiden Schulzeugnissen an folgende Adresse.

Buss Fertiggerichte GmbH

Kristina Petersen · Am Damm 26 

28870 Ottersberg · 04205/99-0

bewerbung@buss.de · www.buss-azubi.de
ewerbung@buss.de 

Den Absolventen der Fachschule für Sozialpädagogik stehen mit ihrem Abschluss die Türen in ganz Europa offen� Foto: privat



28 29Ausbildungsplatzbörse 2018

Verden (ab). Wer raschelt denn 
da durchs Unterholz? Im Verde-
ner Stadtwald sind es mit großer 
Wahrscheinlichkeit die Kinder 
und Erzieherinnen des Waldkin-
dergartens der Lebenshilfe im 
Landkreis Verden e.V. In wetter-
fester Kleidung, robusten Schu-
hen und mit ganz viel Neugier für 
die Natur verbringen sie ganzjäh-
rig bis zu fünf Stunden am Tag an 
der frischen Luft. Ein ganz beson-
deres pädagogisches Konzept, 
das in den letzten Jahren immer 
mehr Anhänger findet.

Sich für den Beruf des Erziehers zu 
entscheiden beinhaltet auch die Ent-
scheidung zur Arbeit mit Menschen. 
Erzieher werden überall eingesetzt 
–  ganz klassisch natürlich im Kinder-
garten. Dass dieser nicht unbedingt 
vier Wände und ein Dach haben 

muss, zeigen in jüngster Zeit immer 
öfter Waldkindergärten. Während 
andere ihre Tage in stickigen Büros 
verbringen, sind die Mitarbeiter des 
Verdener Waldkindergartens stets an 
der frischen Luft – auch bei frostigen 
Temperaturen, bei Regen und Wind. 
Nur, wenn es tatsächlich gefährlich 
werden könne, wird die Hütte auf 
dem Gelände der Stadtwaldfarm 
aufgesucht. 

Der Verdener Waldkindergarten 
wurde 2013 von der Lebenshilfe im 
Landkreis Verden e.V. aufgebaut und 
ist eine eigenständige Einrichtung 
der Lebenshilfe, die organisatorisch 
dem Kinderhaus Eitze zugeordnet 
ist. Bis zu 15 Kinder starten hier jähr-
lich nach der Sommerpause ins neue 
Kitajahr. Ausgerüstet mit Buddelhose 
und Regenjacke, festem Schuhwerk 
und einem Rucksack mit ihrem Früh-
stück, einer Trinkflasche und einem 
kleinen Handtuch machen sie sich 
Tag für Tag auf Entdeckungstour 
im Wald.  Alles, was den Tag über 
gebraucht wird – also Wechselklei-
dung, Schaufeln, Stifte und Spiele, 
– wird in zwei Bollerwagen transpor-
tiert. So lernen die Kinder auch, sich 
selbst zu organisieren und auch mal 
kreativ zu werden mit dem, was die 
Natur bereithält. Wenn man tuschen 
will, aber die Pinsel vergessen hat, 
werden Pinsel gebastelt – aus Stö-
ckern, Fichtennadeln und Draht, 
denn dieser ist immer dabei. 

„Gruppenraum“ der Waldkinder ist 
ein kleines Waldstück, auf dem mit 
Hilfe der engagierten Eltern in Laufe 
der Zeit viele Spielmöglichkeiten ent-
standen sind. So gibt es einen Sand-
spielplatz, einen Tisch mit Bänken, 
an dem gefrühstückt, gemalt oder 
gebastelt werden kann, ein Holz- 
pferd, Holzbänke und einen Sitzkreis 
aus bunt bemalten Baumstümpfen, 
in dem der tägliche Morgenkreis 
abgehalten wird, während der bunte 
Kunststoff-Laster, die Schaufeln und 
Handpuppen eine kleine Pause einle-
gen.„Wir arbeiten und spielen natur-
nah, aber nicht weltfremd“, sagt 
Gruppenleiterin Indra Siedschlag 
lachend. „Natürlich haben wir auch 
Plastikspielzeug – wir sind schließ-
lich auch ein STADTwaldkindergar-
ten.“ Passend zu dieser Aussage 
donnert in der Ferne ein Güterzug, 

ins Rauschen des Windes in den 
Baumkronen mischt sich der Klang 
der Autobahn. 

„Die Elterngemeinschaft bei uns 
ist schon eine andere, als in kon-
ventionellen Kitas“, so Siedschlag. 
„Schließlich haben sich alle ganz 
bewusst für den Waldkindergarten 
entschieden.“ Ein Mal im Jahr findet 
der Waldaktionstag statt, bei dem 
Eltern, Kinder und Erzieher auf dem 
Gelände aufräumen und Aufbau- 
und Reparaturarbeiten erledigen. 

Mit einer Gruppenleitung, einer 
pädagogischen Fachkraft und zwei 
Springerkräften ist der Waldkinder-
garten personell gut aufgestellt. 
Alle vier Frauen machen den Job aus 
Berufung und sind heute, fünf Jahre 
nach der Eröffnung des Waldkinder-
gartens, passionierte und erfahrene 

Waldpädagogen, was man nicht nur 
an ihrem natürlichen Umgang mit 
der Natur und dem Pipi-Baum merkt, 
sondern zum Beispiel auch an den in 
die Socken gesteckten Hosenbeinen 
– einer Vorsichtsmaßnahme gegen 
Zecken. 

Mehr Informationen zum Verde-
ner Waldkindergarten gibt es unter 
www.lebenshilfe-verden.de.

Naturnah, aber nicht weltfremd
Der Waldkindergarten – ein besonderer Arbeitsplatz für Erzieher

Fotos: sw
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Hörakustiker – Lebensfreude im Beruf

Verden. „Ich liebe diesen Beruf, 
weil er so abwechslungsreich ist 
und weil ich Menschen helfen 
kann“, freut sich Laura Lazarenko. 
Die 17-Jährige aus Oyten ist im 
zweiten Ausbildungsjahr zur Höra-
kustikerin. Sie liebt die Kombination 
aus Kundenkontakt, handwerklicher 
Arbeit und moderner Technik. 

„Moderne Hörsysteme sind derart 
komplex, dass ausschließlich aus-
gebildete Hörakustiker in der Lage 
sind, diese an die Bedürfnisse der 
Kunden anzupassen“, erläutert 
Marianne Frickel, Präsidentin der 
Bundesinnung der Hörgerätea-
kustiker in Mainz. Qualifizierter 

Nachwuchs sei in den rund 5.000 
Fachgeschäften gesucht. Drei Jahre 
dauert die duale Ausbildung, in der 
die Auszubildenden insgesamt 10 
Monate Unterricht an der Akademie 
für Hörakustiker in Lübeck erhalten. 
„Ein freundliches, kommunikati-
ves und zuvorkommendes Wesen 
sind Grundvoraussetzung bei uns“, 
so Hörgeräteakustiker-Meister Uli 
Schmitz, der in Bremen eines der 
größten Kinderhörzentren Deutsch-
lands betreibt. „Es kommt nicht 
auf den Schulabschluss an. Gute 
Mathematik- und Biologienoten 
sind natürlich hilfreich, aber auch 
nicht ausschlaggebend.“ Über Eig-
nungstests, persönliche Gespräche 
und Praktika werden die geeigneten 
Azubis herausgefiltert.

Auch nach den drei Ausbildungsjah-
ren möchte Laura Lazarenko gerne 
weiter als Hörakustikerin arbeiten, 
und das nicht nur, weil der Job als 
recht zukunftssicher gilt und die 
Übernahmechancen bei Schmitz gut 
sind. „Es ist schön zu wissen, dass 
ich mit meiner Arbeit das Leben 
meiner Kunden reicher und ent-
spannter mache.“

Langwedel. Seit 28 Jahren sor-
gen Zahnarzt und Zahntechniker 
Ralf Stockmann und sein Team 
in Langwedel für gesunde und 
schöne Zähne. Die qualitätsorien-
tierte Fachpraxis für ästhetische 
Zahnheilkunde, Parodontologie, 
Kieferorthopädie und Implanto-
logie bietet dem Patienten von 
der Prophylaxe bis zur Prothetik 
das gesamte Spektrum der aktu-
ellen Zahnmedizin. Spezialisiert 
auf moderne und individuelle 
zahnmedizinische Therapiekon-
zepte für anspruchsvolle Pati-
enten stehen das Wohlbefinden 
und gesunde Zähne als Ziel der 
Zusammenarbeit zwischen Pati-
ent und Praxisteam. 

Fortbildungen und Schulungen haben 
einen hohen Stellenwert in der Praxis. 
Jedem Mitarbeiter oder Mitarbeite-
rinnen stehen viele Möglichkeiten 
offen, sich auf Kosten der Praxisinha-
ber fortbilden zu lassen. Die Bereiche 
reichen von der zahnmedizinischen 
Prophylaxeassistentin (ZMP), zahn-
medizinischen Verwaltungsassisten-

tin (ZMV), zahnmedizinischen Kiefer-
orthopädieassistentin (ZKA) bis hin 
zur Praxismanagerin (PM) oder Den-
talhygienikerin (DH). Geplant ist die 
Ausbildung einer oralchirurgisch-im-
plantologischen Assistenz, ein Kurs, 
der sich an ZFA´s richtet, die gern im 
chirurgischen und implantologischen 
Bereich tätig sind. 

Ralf Stockmann: „Wir investieren sehr 
gern in die Ausbildung unserer Mitar-
beiter. In den letzten Jahren mussten 
wir leider feststellen, dass der Ausbil-
dungsberuf zur ZFA nicht mehr so gut 
angenommen wird – obwohl es eine 
hochanspruchsvolle Tätigkeit ist. Wir 
sind deshalb ständig auf der Suche 
nach Auszubildenden und Fachperso-
nal und freuen uns auch immer über 
Initiativbewerbungen per e-Mail an 
marketing@stockmann-und-partner.
de. Aktuell suchen wir zwei Vollzeit-
kräfte für den implantologischen 
Bereich mit der Option zur Fortbil-
dung.“

Schwerpunkte der Praxis sind u.a. 
Implantologie, Parodontologie, Kie-
ferorthopädie für Kinder, Jugendliche 
und Erwachsene und Endodontologie.

Im Dienste der Gesundheit
Stockmann und Partner aus Langwedel sind 
stets auf der Suche nach Fachpersonal
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Bäckerei Dieter Baden
Hauptstraße 117 · 28832 Achim-Embsen

Tel. 0 42 02 - 20 61
Fax: 0 42 02 - 88 89 176

Bäckerei
DIETER BADEN

Wümme Bäckerei Sammann
Landstraße 27 · 28870 Ottersberg

Tel. 0 42 93 - 78 91 39
www.klemmbremen.de 

sammann@wuemmebaeckerei.de

Bäckerei Wöbse
Alte Dorfstraße 4 · 27308 Kirchlinteln

Tel. 0 42 36 - 329
www.baeckerei-woebse.de 
info@baeckerei-woebse.de

Bäckerei Michael Seekamp
Große Straße 42 · 28870 Ottersberg

Tel. 0 42 05 - 530
Fax: 0 42 05 -  77 99 99

Seekamp´s Backstube
Seekamp´s Backstube

Egal, wie 
hoch Sie hinaus 
wollen...

Bäckerei Rotermundt
Holtumer Dorfstr. 30 · 27308 Kirchlinteln

Tel. 0 42 30 - 10 26
www.baeckerei-rotermundt.de 

baeckerei.rotermundt@t-online.de

Baalk Backbord
Max-Planck-Straße 5 · 27283 Verden

Tel. 0 42 31 - 89 99 80
www.baalk-backbord.de 
info@baalk-backbord.de

Backe, backe Zukunft!
Bäcker – Eine Ausbildung mit Biss

– Anzeige –

Ausbildung  
im Backgewerbe?

Ausbildungsberufe:  
Bäcker/in und Fachverkäufer/in  
im Nahrungsmittelbereich 
Backwaren

Ausbildungsdauer:  
jeweils drei Jahre

Weiterbildung:  
Meisterschule – anschließend 
die Möglichkeit eines Studiums, 
Technikerschule

Deine Vorteile:  
·	 familienfreundliche  
	 Arbeitszeiten 
·	 Teamarbeit 
·	 handwerkliches Arbeiten 
·	 du kannst sofort mitmachen 
·	 ein Praktikum ist jederzeit  
	 möglich und überzeugt  
	 vielleicht auch die unsicheren  
	 Schüler/innen

Verden/Achim/Ottersberg. Im 
Bäckerberuf ist Kreativität 
gefragt. Denn auch wenn in einer 
großen Bäckerei wie der von 
Baalk Backbord in Verden einiges 
entsprechenden Maschinen erle-
digen, wird dennoch viel in Hand-
arbeit produziert.

„Bei uns lernen die Auszubildenden 
schon ab dem ersten Tag das Hand-
werk“, sagt Christof Baalk, Backstu-
benleiter bei Baalk Backbord. „In der 
Backstube herrscht immer Action und 

wenn man Mittags auf dem Weg in 
den Feierabend in den Verkaufstre-
sen guckt, sieht man, was man in den 
frühen Morgenstunden geschafft hat 
– und wie es den Leuten schmeckt.“ 

Christof Baalk kann den Trend zum 
Bürojob nicht nachvollziehen – er 
ist mit Leib und Seele Bäcker. Denn 
hat man sich mit den ungewohnten 
Arbeitszeiten angefreundet, ist die-
ser Job für ihn der erfüllendste über-
haupt – und die Arbeitszeiten lassen 
sich perfekt mit dem Familienleben 

vereinbaren. Umso mehr freut es ihn, 
dass das Bäckerhandwerk aktuell 
wieder mehr an Bedeutung gewinnt. 
„Die Leute ernähren sich bewusster, 
sie wollen wissen, wo ihre Lebens-
mittel herkommen und vielen ist auch 
die regionale Herkunft wichtig“, so 
Baalk. Er und seine Kollegen aus der 
Bäckerinnung arbeiten stets daran, 
das traditionelle Bäckerhandwerk zu 
erhalten und an die folgenden Gene-
rationen weiterzugeben. 

„Bei uns ist man keine Nummer“, 
betont Christof Baalk. „Jeder kennt 
jeden, der Chef kennt deinen Namen 
und seine Tür steht immer offen.“

Die Übernahmechancen in den Mit-
gliedsbetrieben der Bäckerinnung  
stehen gut in einem Markt, der um 
Fachkräfte buhlt – Weiterbildungen 
zum Produktions- oder Backstuben-
leiter und natürlich zum Meister wer-
den gefördert. 

Unter fachkundiger Anleitung lernen Aus-
zubildende zum Bäcker ihren Beruf von der 
Pike auf – ab dem ersten Tag. Kreativität 
und Teamgeist sind gefragt.�Foto: Ralf Reincken
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Verden. „Was ein Mann kann, 
kann eine Frau auch“, findet 
Katja Meyer. Die 28-Jährige ist 
Berufskraftfahrerin beim Ver-
dener Traditionsunternehmen 
Badenhop Fleisch. Hier werden 
die Soft Skills, die Frauen in den 
Männerberuf einbringen, sehr 
geschätzt. 

Sowohl die fünf Berufskraftfahrerin-
nen als auch Badenhop-Fuhrpark-
leiter Lüder Meyer sind sich einig: 
„Frauen fahren anders – voraus-
schauender. Sie haben mehr Respekt 

vor den Maschinen.“ Immerhin sitzt 
jeder Fahrer und jede Fahrerin auf 
460 PS. „Wir bei Badenhop legen 
viel Wert auf vernünftiges Fahren“, 

betont Meyer. „Schließlich wollen 
wir auch etwas fürs Image des Beru-
fes tun.“

Der 72 Zugmaschinen starke Furh-
park der Firma Badenhop ist mit der 
neuesten Technik ausgestattet, kein 
Fahrzeug ist älter als drei Jahre. Die 
Instandhaltung übernimmt die haus-
eigene Werkstatt, die Fahrer werden 
im eigenen Schulungszentrum aus- 
und laufend weitergebildet. „Das 
Führerhaus eines modernen LKWs 
gleicht schon fast einem Cockpit“, 
so der Fuhrparkleiter. Die Fahrer von 

Badenhop sind in ganz West- und 
Nordeuropa unterwegs. Dass sich 
dieser Job mit einem erfüllten Famili-
enleben vereinbaren lässt, beweisen 

die Geschichten von Sandra Röm-
kens und Hanna Polock. Beide sind – 
wie auch Katja Meyer – Quereinstei-
gerinnen. Sandra fährt nur tagsüber, 
Hanna nur nachts. Sie haben ihren 
Job und die Familie so organisiert, 
dass nichts zu kurz kommt. „Die 
Gesellschaft verlangt, dass Arbeits-
strukturen aufgelockert werden und 
die Möglichkeiten für die Vereinba-
rung von Familie und Beruf – gerade 
für Frauen – geschaffen werden“, 
so Lüder Meyer. „Hier bei Badenhop 
haben wir es bisher immer geschafft, 
für jeden das passende Arbeits-
zeitenmodell zu finden.“ In vielen  
Berufen geraten Frauen oft in die 
Teilzeitfalle und besonders Alleiner-
ziehende laufen Gefahr, sich und ihre 
Familie finanziell nicht ausreichend 
absichern zu können – bei Badenhop 
muss davor niemand Angst haben. 
Das Verdener Unternehmen zahlt 
bereits während der Ausbildung eine  
übertarifliche Vergütung. „Bei uns ist 
noch niemand weggegangen, weil er 
als Kraftfahrer wo anders anfangen 
wollte.“

Auszubildende können bereits mit 17 
Jahren mit dem LKW-Führerschein 
anfangen, ab dem 21. Geburtstag 
dürfen sie dann auch internatio-
nal fahren. Die Fahrten zur Berufs-
schule nach Bremerhaven werden 
vom Unternehmen bezuschusst, bei 

Bedarf wird Auszubildenden auch 
eine Wohnung oder ein Zimmer in 
Firmennähe gestellt. 

„Viele Kunden behandeln uns Fah-
rerinnen sehr zuvorkommend“, sagt 
Janka Erdmann, die seit zwei Jahren 
für Badenhop fährt. „Es hat also 
durchaus Vorteile, in dem Beruf eine  
Frau zu sein.“

Mit Hüftschwung in den 40-Tonner
Bei Günter Badenhop Fleischwerke KG steuern Mädels schwere Maschinen – und lieben es

– Anzeige –

Johanna Hoppmann ist Auszubildende zur Berufskraftfahrerin im dritten Lehrjahr. Ihre 
anschließende Festanstellung bei Badenhop hat sie schon in der Tasche.� Fotos: Ralf Reincken

Katja Meyer hat den Quereinstieg gewagt  
und ist jetzt Berufskraftfahrerin

Sind für Badenhop Fleisch quer durch Europa unterwegs: v.l.: Katja Meyer, Johanna Hoppmann, Hanna Polock und Janka Erdmann (nicht im Bild: Sandra Römkens)

Günter Badenhop Fleischwerke KG 
Röntgenstraße 5 · 27283 Verden 

Tel. 04231-6640 
www.badenhop.de
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CITROËN Jumpy Kombi HDi 120 Confort L2 9 Sitzer Schwarz
Zul. 09/2011, 2 Schiebetüren, PDC, Klima, Sitzheizung vorn

ab25.600,- €
Sichern sie sich jetzt unser Vorführwagenangebot mit 28 %
Preisvorteil gegenüber dem werkseitigen Neuwagenpreis.

Abbildungen zeigen evtl. Sonderausstattung.

Mehr Kombi geht kaum.

Privatkundenangebot gültig bis 29. 02. 2012.

Kraftstoffverbrauch innerorts 8,8 l/100 km, außerorts
6,5 l/100 km, kombiniert 7,3 l/100 km, CO2-Emissio-
nen kombiniert 194 g/km (VO (EG) 715/2007).

Autohaus Kühn GmbH (H) • Im Burgfeld 15 • 27283
Verden • Telefon 04231 / 5114 • Fax 04231 / 81668 •
info@autohaus-kuehn.de • www.autohaus-kuehn.de
(H)=Vertragshändler, (A)=Vertragswerkstatt mit Neuwagenagentur, (V)=Verkaufsstelle

Wir bilden aus:

• Kfz-Mechatroniker/in  • Bürokauffrau/mann  
• Automobilverkäufer/in

Neue Team-Mitglieder gesucht! 
Ihr Autohaus in Verden

Autohaus Kühn GmbH (H)  
Im Burgfeld 15 · 27283 Verden 
Tel. 04231 / 5114 · www.autohaus-kuehn.de
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Verden. Unter dem Motto #Aus-
bildung klarmachen unterstüt-
zen die Experten der Berufsbe-
ratung Verden all diejenigen, die 
sich im Berufswahlprozess befin-
den und nach einer beruflichen 
Zukunft suchen. Vertraulich, 
individuell und kostenlos beglei-
tet die Berufsberatung von der 
ersten Orientierung über die 
Berufswahlentscheidung und 
Ausbildungsvermittlung bis zum 
erfolgreichen Abschluss einer 
Ausbildung.

Dies und viel mehr bieten die Berufs-
beraterinnen und Berufsberater:

•	 Beratung an allgemeinbildenden 
und berufsbildenden Schulen

•	 ausführliche und intensive Bera-
tung in den Arbeitsagenturen

•	 Unterstützung bei Ausbildungs-
abbruch oder wenn es mit der 
Ausbildung nicht klappt

•	 alles über Bewerbungen, Aus-
wahlverfahren, regionale und 
über-regionale Ausbildungs- und 
Studienangebote, Überbrü-
ckungsmöglichkeiten und vieles 
mehr können besprochen werden

•	 finanzielle Unterstützung bei 
Bewerbungen und Reisen zu 
Vorstellungsgesprächen, Hilfe 
und Förderung („Nachhilfe“) 
während der betrieblichen Aus-
bildung mit ausbildungsbeglei-
tenden Hilfen (abH) und der 
Assistierten Ausbildung (AsA), 
sowie Berufswahl- und auch 
Studienwahltests sind im Bera-
tungspaket.

Termine bei der Berufsberatung gibt 
es unter: 0800 4 5555 00 oder am 
Messestand auf der Ausbildungs-
platzbörse.

In diesem Jahr wird zum ersten Mal 
im Rahmen der Berufsmesse das 
Erfolgskonzept des Azubi Speed 
Datings integriert. Bekannt ist diese 
Veranstaltung in der Region kurz vor 
dem Ausbildungsbeginn für die soge-
nannten „Spätzünder“. Auf Grund 
der positiven Resonanz der letzten 
Jahre wird dieses Jahr – erneut in 

Kooperation mit der Industrie und 
Handelskammer – das Azubi Speed 
Dating für Frühstarter veranstal-
tet. Junge Berufswählerinnen und 
Berufswähler können im Zehn-Mi-
nuten-Takt die Chance ergreifen, 
sich um einen Ausbildungsplatz für 
den Beginn in 2019 zu bewerben. Da 
heißt es Überzeugungsarbeit leisten 
und sich in kurzer Zeit optimal prä-
sentieren.

Das Azubi Speed Dating mit 23 
Betrieben, 140 Ausbildungsplätzen 
in 37 Berufen und 10 Studienplät-
zen in 5 Fachrichtungen findet am 
25. September 2018 von 16:30 Uhr 
bis 18:30 Uhr im Rahmen der Ausbil-
dungsplatzbörse an den BBS Verden 
statt. Auch hier gilt das Motto: #Aus-
bildung klarmachen.

#Ausbildung klarmachen
Beratung bringt weiter – in der Agentur für Arbeit Nienburg-Verden

Die nächste Ausgabe  
der ALLERdings erscheint 
am 26. September 2018


